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Die Stadt Gera hat in der Salzstraße 
mit Unterstützung der ansässigen 
Unternehmen und des Projektsteue-
rers Wirtschaftsfördergesellschaft 
Ostthüringen mbH ein weiteres  
Gewerbegebiet erschlossen. Das 
Gelände des ehemaligen Dampf-
kesselbaus im Süden der Stadt 
wurde seit 2009 mit Hilfe von fast 
vier Millionen Euro GRW-Fördermit-
teln entwickelt. Mit diesen und den 
Eigenmitteln realisierte die Otto-
Dix-Stadt umfassende Maßnah-
men. So wurden das Areal beräumt, 
Gebäude abgerissen, Flächen 
entsiegelt, Altlasten saniert und in 
Zusammenarbeit mit dem Zweck-
verband Wasser/Abwasser „Mitt-
leres Elstertal“ neu erschlossen. 
Neben der Installation der Straßen-
beleuchtung wurden 2012 auch die 
Abbrucharbeiten im Gewerbegebiet 
endgültig abgeschlossen.
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Das Gewerbegebiet aus der Luft: Werkshallen der GM Getränketechnik und der Laser Blechbe- & 
-verarbeitungs GmbH � Foto: Schonert

Schweißer in der GM Getränketechnik & Maschinenbau GmbH � Foto: Stadt Gera
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Die Kommune habe nicht nur investiert, 
um neue Gewerbeflächen zu gewinnen, so 
Geras Fachdienstleiterin für Wirtschafts- 
förderung Andrea Hortig. Es seien Gefah-
renherde für Mensch und Umwelt sowie 
städtebauliche Missstände beseitigt wor-
den. „Für die ansässigen Unternehmen 
haben wir die Bedingungen entscheidend 
verbessert und sie so am Standort gehalten. 
Durch zusätzlich geschaffenen Platz kön-
nen die Firmen expandieren und damit neue  
Arbeitsplätze schaffen.“ Oberbürgermeiste-
rin Dr. Viola Hahn betont das strategische 
Ziel: „Das A und O, unsere Stadt voranzu-
bringen, ist die Stärkung der Wirtschafts-
kraft. Deshalb unterstützen wir ortsansäs-
sige Firmen, die sich erweitern möchten, 
und machen den Wirtschaftsstandort Gera 
attraktiv für auswärtige Investoren.“

In den alteingesessenen drei Unternehmen 
sind aktuell mehr als 90 Fachkräfte und Aus-
zubildende beschäftigt. Hauptgeschäft der 
Schneider Montage GmbH mit ihren zwölf 
Mitarbeitern und so namhaften Kunden wie 
der Sparkasse Gera-Greiz, dem Matratzen-
hersteller Breckle, dem innovativen Produ-
zenten medizinischer Hilfsmittel Bauerfeind, 
der Zeppelin Systems GmbH Friedrichs- 
hafen und der Hörmann KG, Werk Ichters-
hausen, sind Schwer- und Spezialmonta-
gen, insbesondere bei Betriebsumzügen. 
Auch Industrieanlagenbau sowie Schweiß- 
und Montageservice gehören zum Portfolio. 
Um die Arbeitsbedingungen zu verbessern, 
hat das Unternehmen einen kompletten Fir-
menneubau in mehreren Etappen geplant. 
Eine neue Halle wurde mit Investitionsmit-
teln in Höhe von 400.000 Euro errichtet, 
bezogen und eingerichtet. Dadurch verein-
fachen sich Arbeitsabläufe und verkürzen 
sich Rüstzeiten für die Mitarbeiter. Doch  
das sei nur eine Zwischenstation, erläutert 
Geschäftsführer Christoph Schneider. Je 
nach wirtschaftlicher Lage sei in den nächs-
ten Jahren auch der Bau eines Werkstatt- 
und Bürogebäudes vorgesehen.

Die Laser Blechbe- & -verarbeitungs GmbH 
beschäftigt aktuell 23 Mitarbeiter und zwei 
Auszubildende als Konstruktionsmechani-
ker und technische Systemplanerin. Laser-
schneid- und Schweißtechnik, Behälterbau, 
Montage sowie der Handel mit Einzelteilen 
und Baugruppen nach Kundenwunsch  
sichern den Erfolg des 1997 gegründeten 
Unternehmens, das durch die Erschlie-
ßung neue Flächen hinzugewonnen hat. 
Geschäftsführer Jörg Schonert investierte 
750.000 Euro in einen Hallenneubau und 
neue Maschinen. Bis zum Herbst 2013 ent-
stehen ein komplett neuer technologischer 
Ablauf und ein nahezu idealer Produktions-
fluss. Insgesamt investiert das Technologie-
unternehmen ohne Inanspruchnahme von 
Fördermitteln des Freistaates Thüringen 
1,25 Millionen Euro.

Mit der GM Getränketechnik & Maschinen-
bau GmbH hat eines der traditionsreichsten 
Geraer Unternehmen im Gewerbegebiet 
Salzstraße seinen Sitz. 1841 von dem Fabri-
kanten Ernst Moritz Jahr in der Innenstadt 
gegründet, ist dieser Betrieb seit 1928 am 

jetzigen Standort präsent. Die 54 Mitarbei-
ter stellen Maschinen und Anlagen für die 
Reinigung von Getränkeflaschen her, die vor 
allem in Deutschland, aber auch im Ausland 
begehrt sind. Auf einem Rundgang durch 
die Firmenhalle kann man riesige Flaschen-
reinigungsmaschinen in Augenschein neh-
men. Dort ist auf frei gewordenen Flächen, 
die früher von den anderen beiden Unter-
nehmen vorübergehend belegt waren, ein 
neues Bearbeitungszentrum entstanden. 
Von der Erschließung des Gewerbegebie- 
tes Salzstraße verspricht sich Geschäfts-
führer Frank Gniechwitz vor allem eine 

Verbesserung der Verkehrsanbindung für 
Schwerlasttransporte, die das Gewerbe- 
gebiet frequentieren. Derzeit sind sie-
ben Lehrlinge in der Ausbildung. Für 2013 
konnte erst ein Auszubildender gewonnen 
werden. Gern möchte der Firmenchef zwei 
weitere Lehrlinge einstellen, die dort per-
spektivisch ihre berufliche Zukunft finden 
können.

„Die Erreichbarkeit der Salzstraße entspricht 
heute allen Anforderungen an ein modernes 
Gewerbegebiet. Bis zum Stadtring sind es 
über die Gessentalstraße gerade einmal 
zwei Kilometer“, betonte Jürgen Kepke, 
Geschäftsführer der Wirtschaftsförder- 
gesellschaft Ostthüringen mbH. Mit dem 
Bau eines Autohauses habe die Vermark-

tung 2011 begonnen, über eine Restfläche 
von 0,7 Hektar führt die Stadt derzeit Ver-
handlungen mit einem weiteren Investor.

Mittelfristig kann Gera auch im Industrie-
gebiet Cretzschwitz 40 Hektar interessante 
und infrastrukturell hervorragend gelegene 
Gewerbeflächen anbieten. Das Areal wird 
durch die Landesentwicklungsgesellschaft 
Thüringen als Entwicklungsträger gemein-
sam mit der Stadt Gera entwickelt. Es soll 
für größere industrielle Ansiedlungen ver-
marktet werden. 2014 ist mit Beginn der  
Erschließungsmaßnahmen zu rechnen.

Interessenten für den Standort Gera finden 
unter der Rufnummer +49 365 838-1200 
bzw. unter www.gera.de/Bildung & Wirtschaft 
in der Geraer Wirtschaftsförderung den rich-
tigen Ansprechpartner, der sie als „Lotse“ 
auch auf ihrem weiteren Weg begleiten wird.
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Die Geschäftsführer der alteingesessenen Firmen (v. l. n. r.) Frank Gniechwitz, GM Getränketechnik & 
Maschinenbau GmbH, Jörg Schonert, Laser Blechbe- & -verarbeitungs GmbH und Christoph Schnei-
der, Schneider Montage GmbH, auf dem erschlossenen und vorbereiteten Gelände der Schneider 
Montage GmbH� Foto: Stadt Gera
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